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Demographischer Trend

2
2



Ältere Konsumenten – Ein Wirtschafts-
faktor, nicht nur im Einzelhandel

55 – 65-Jährige
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=> 2.360 Euro pro Monat



� Barrierearme Gestaltung von Quartieren und 
Geschäften

� Servicequalität, wie Hol-, Bring-, Begleitdienste

� Aufbau und Beratung bei Handhabung von 

Herausforderungen
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� Aufbau und Beratung bei Handhabung von 
Haushaltsgeräten

� Lesbarkeit von Preisen

� Verpackungsgrößen
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– Bundesweit einheitliches Zeichen
– Zertifizierung von Geschäften anhand 

einheitlicher Kriterien in 7 Kategorien
� Erreichbarkeit des Geschäftes
� Mitarbeiter/Servicequalität
� Eingang zum Geschäft

Transparenz und Vertrauen 

6
6

� Eingang zum Geschäft
� Ladengestaltung
� Sortimentsgestaltung
� Service
� Kasse

– Zertifizierung von geschulten Testern
– Auswertung an neutraler Stelle (HDE)
– Erneute Überprüfung nach 3 Jahren



Sind Gefahrenquellen 
– falls vorhanden –
markiert?

Ist der Ein- und Austritt 
der Rolltreppe 
farblich markiert?

Ist der Boden 
rutschfest und 
spiegelfrei?

Klassiker
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Beispiel für eine Eingangstür 
mit Markierung
Quelle: Galeria-Kaufhof

Beispiel für eine farbliche 
Markierung: Rolltreppe
Quelle: Galeria-Kaufhof

Negativbeispiel spiegelnder 
Bodenbeläge
Quelle: Ferger-Heiter



Anzahl der Geschäfte, die zertifiziert sind:

� bundesweit: über 6700 Betriebe

� in NRW: über 600 Betriebe

Das haben wir erreicht:
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� in NRW: über 600 Betriebe

� im REHDV: 265 Betriebe

+ Beratungen in Geschäften, die keine Auszeichnung erlangen 
konnten



Auszeichnung von Anfang an auf drei Jahre befristet . 
Im Zuge der Neuprüfungen:

� Erweiterter Servicetest (z.B. Auffindbarkeit von Mitarbeitern 
eigenes Kriterium)

Erfahrungen und Änderungen

9
9

eigenes Kriterium)

� Erweiterung des Fragebogens (alle Hauptverkaufsflächen 
barrierearm, Wickelmöglichkeit)

� Anpassungen (Größenvarianten bei Umkleidekabinen)

� Türsignets erhalten Gültigkeitshinweis



Die Website
www.generationenfreundliches-einkaufen.de
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� Rechtlicher Rahmen

� Strukturwandel im Einzelhandel

� Einkaufs- und Fachmarktzentren

Nahversorgung und 
Demografischer Wandel
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� Einkaufs- und Fachmarktzentren

� Mobile Dienste

� Pilotprojekte



Noch Fragen? 

Lassen Sie uns diskutieren!
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Rainer Gallus
Geschäftsführer

Rheinischer Einzelhandels- und Dienstleistungsverband

Tel. 0211/498 06 24

gallus@hv-nrw.de


